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In der Reihe des „Corpus Medicorum Graecorum“ 

ist Band I 3,1 (Hippocrates, De humoribus, ed. 

Oliver Overwien) erschienen, im Supplementum 

Orientale Band V 1, die arabische Fassung von 

Galens Kommentar zum ersten Buch der hippokratischen Epidemien (ed. Uwe Vagelpohl). Nach 

positiver	Evaluation	befinden	sich	die	Manuskripte	zu	Scribonius	Largus,	Compositiones	(ed.	Sergio	

Sconocchia) und zu Galens Glossarium (ed. Lorenzo Perilli) in Überarbeitung und werden in enger 

Abstimmung mit dem Vorhaben für den Druck vorbereitet. Die Editionsarbeit an der Arbeitsstelle 

konzentrierte sich weiterhin auf Galens De locis affectis und seinen Aphorismenkommentar.

Für De locis affectis liegen die Bücher I und II 

ediert, übersetzt und umfangreich kommentiert 

in einer abgeschlossenen Dissertationsfassung 

vor und werden nun für den Druck vorbereit 

(Florian Gärtner). Für Buch V und VI konnten die 

Kollationen abgeschlossen werden. Die Arbeit 

am Kommentar und Similienapparat wurde 

fort gesetzt, Textkonstitution und Übersetzung 

an gepasst und auch mit den Ergebnissen aus 

den Büchern I und II abgeglichen (Wolfram 

Brunschön).

Für den Aphorismenkommentar wurde in Rücksprache mit den Kooperationspartnern in Berlin und 

Hamburg die Zielsetzung weiter eingegrenzt. Im Zentrum muss die Erschließung der griechischen 

Galenüberlieferung stehen. Weitere Überlieferungsträger können nur sporadisch Berücksichtigung 

finden.	Die	Übersetzungssprache	wird	die	Muttersprache	des	jeweiligen	Bandbearbeiters	sein.	Für	

Buch V, dessen Überlieferung leicht von Buch VI und VII abweicht, wurden weitere Handschriften kolla-

tioniert und eine erste Rohfassung des griechischen Textes und der Übersetzung verfasst. Vorarbeiten 

für den Kommentar liegen vor (Giulia Ecca). Für Buch VII sind die Kollationen der Haupthandschriften 

abgeschlossen. Eine erste Textfassung mit Übersetzung liegt vor (Maria Börno). Die Präfatio für die 

Ausgabe	der	pseudo-galenischen	Definitiones	medicae	wurde	überarbeitet	(Jutta	Kollesch)	und	die	

Kommentierung des nur arabisch überlieferten Galenischen Kommentars zum hippokratischen De 

aere aquis locis weitergeführt (Gotthard Strohmaier).

Die Arbeitsprozesse wurden weiter optimiert. Auch für die arabische Reihe stehen nun elektronische 

Produktionsmittel zu Verfügung. Für die Erstellung der Indices wurde in Kooperation mit TELOTA 

eine Software entwickelt, die die Rückführung von maschinell erstellten Wortindizes auf einen nach 

Grundformen sortierten Index erleichtert.
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Galen als Vermittler, Interpret und Vollender der antiken Medizin

Das Akademienvorhaben 
ediert, übersetzt und kom-
mentiert medizinische Texte 
von Galen, die – aus heutiger 
Sicht – im Spannungsfeld 
zwischen Natur- und 
Geisteswissenschaft stehen.
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